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Wetziker Maltherapeutin erhält Preis der Alzheimervereinigung 

pd. Jährlich verleiht die Schweizerische Alzheimervereinigung (ALZ) einen Preis in der 
Höhe von 10'000 Franken für bemerkenswerte Leistungen von Personen oder 
Institutionen, die zur Verbesserung der Situation von Demenzkranken beitragen. In Genf 
fand anlässlich der ALZ-Delegiertenversammlung die Preisverleihung 2002 statt, an der 
die Wetziker Maltherapeutin Renate Sulser für ihr Schaffen geehrt wurde.  
 

Mit der Verleihung des Preises wird Sulsers langjährige Tätigkeit des Malens mit an 
Demenz erkrankten Menschen sowie ihre dokumentarische Arbeit  „Ueber 
Ausdrucksmalen für Menschen mit Demenz“ gewürdigt. In dieser erst vor kurzem 
erschienenen Publikation zeigt die Maltherapeutin auf, was Ausdrucksmalen in der von ihr 
entwickelten Form bei verwirrten und betagten Menschen bewirken kann, und wie ein 
Verständnis von nonverbaler Äusserung durch diese Form von Malen möglich wird. 
Renate Sulser führt seit 1983 in Wetzikon ihr eigenes Malatelier und begleitet seit 1991 
Bewohnerinnen und Bewohner des gerontopsychiatrischen Krankenheims Sonnweid im 
wöchentlichen Ausdrucksmalen. Seit Herbst 2001 finden diese wöchentlichen Anlässe 
direkt im Heim – in ihrem zweiten Atelier für Ausdrucksmalen – statt. 

 
Renate Sulser gibt ihre Erfahrung nicht nur in ihrer Publikation, sondern seit 1994 auch in 
ihren zwölftägigen Jahreskursen „Ausdrucksmalen für Menschen mit Demenz oder 
geistiger Behinderung“ an interessiertes Publikum weiter. Nähere zu ihren Kursen sind 
unter www.alzheimer.ch auffindbar. 


